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„Der Antrag der Unionsfraktion zur Wirtschaftssituation der 
Schweinehalter zielt in die falsche Richtung“, erklärt Ina 
Latendorf, agrarpolitische Sprecherin der Fraktion DIE LINKE im 
Bundestag, anlässlich der Plenardebatte zur Krisenbewältigung 
in der Schweinetierhaltung. 
 
„Im Gegensatz zu den Vorstellungen der Unionsfraktion muss die 
Exportorientierung in der Schweinehaltung beendet werden. 
Stattdessen sind regionale Wirtschaftskreisläufe, ein Umbau der 
Tierhaltung und Rechtssicherheit für die Landwirtinnen und 
Landwirte angezeigt.“ 
 
Ina Latendorf resümiert: „Solange nicht ein absolutes Umdenken 
in der Tierhaltung und in den Marktstrukturen der 
Tierproduktion erfolgt, solange sind alle Überlegungen für eine 
Agrarwende umsonst. Der Krise ist nur sozial-ökologisch Einhalt 
zu gebieten.“ 
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